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Visionen
T)ei der Verleihuns des
l)österreichischeriKlima-
schutzpreises 2009 war es in
der Kategorie Handel und
Gewerbe bis zuletzt ein Kopf
ar Kopf-Rennen: Die Eine
Welt Handel AG mit Haupt-
sitz iD Nil.Jasdorf konnte sich
durchsetzen und bekam den
Klimaschutzpreis zuerkalnt.
Diese Auszeichnung haben
Karl und Marianne Pirsch
sovr'ie das gesamte Team der
Eine Welt Handel AG schwer
verdieDl Seit 22 Jahren macht
Pirsch in Sachen Fair Trade
und Klimaschutz Nägel mit
Köpfen. Und mit dem Bau des
neuetr LogistikceDters in
Nillasdorf wagte die enga-
gierte Mini-AG einen mutigetr
Scbritl Sie zogen den e$ten
gewerblichen Pas6ivbau aus
Holz in Europa auf die Beine.

\ tr Jeitere zui<unft swei-
VV sende PI?iDe hat Pirsch

bereits in der Tasche: Hier
werden Visionen zur Wirk-
lichkeit. Großartig!

Sie eneichen den Aolor unter
andEGrcnoeö€rl@thinezeitung.dt
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CLudia Reiterer, Illd d€ al(ovich, lhrl Pi6ch, i,lariaoß Pi6dt, Alexander WrabeE (vot lhls)

gewänn in der Kategorie Handel
und cewerbe den östenei-
chischer Klimaschutzpreis 2009;
der ir insgesamt vier Sparten ver-
li€h€n würde. Bei einer $oßen
Gala in Wien überreichten Um-
weltminister Niki Berlakovich
und ORF-ceneraldirektor Ale-
xander Wrabetz die Klimschutz-
preis-Stätuette an Karl und Märi-
anne Pirsch von der Eine welt
Handel AG. Damit wude in eß-
ter Linie der Bau d€s neuen Lo-
gistikcenteß des Fair Trade-Un-
ternehmens in Niklasdorf gewür-
digt - der erste gewerbliche Pas-
sivbau aus Holz in ganz Euopa.

ie Entscheidulry ist gefallen:
Die Eine Welt Handel AG
mit Hauptsitz in Niklasdorf

SIEGERPRO'EKTE IM BII.D
D€r onF lÜcki heute, oonnels.
tag, die vier Siegerprojekte und
die Höhepunkte der Preisverlei-
hung in Wlen ins Bild.
ljnd rwar in der Sendung,,Kon-
kret Spezial" um 22-45 Uhr auf
ORF 2.

"Es ist schön, dass es solche
Momente wie bei dieser Äus-
zeichnung gibt Das stärkt das
Fundament unserer ganzen Fü-
ma utrd hilft miti unser zeDtrales
Anliegen des fairen Handels
noch bekannter ar machen",
freut sich Kad Pirsch, Untarneh-
mensgründer und Chef der Eine
welt Händel AG_ Mit dem Thema
Klimaschutz und Nachhaltigkeit
beschäftige er sich seit 22 tah-

Ein Hez ftir das Welftlima
De Eine Welt F{andel AG arc Niklasdorf gewann den Klimaschutzpreis 2009,
der vom lebensministerium und vom ORF anm zweiten Mal verseben wurde.

ANDf,EAS SCHÖEERL ren: "Damals waren das in öster-
' reich noch Frcmdwöfter. Unser

BemüheD üm detr Klimaschutz
geht natürlich täglich weiter." Er
sei gerade erst in Nepal gew€sen,
erz?ihlt Pirsch: ,,Don schmelzen
die cletscher und es bilden sich
riesige GebiBsseen. Hunderttau-
sende Menschen haben An8st,
dass die Felsen irgendwann bre-
chen und das wasser nicht aufge-
regelten Bahnen ins Täl kornmen
könrlte. Wenn man solche ;ingste
hautnal miterlebt, bestärk einen
das umso mehr in seinen Bemü-
hungen um den Klimaschutz."

Mittefristig sei nun gEpla{,
mittels Fotovoltäik das Niklas-
dorf€r Logistikcenter mit eiDer
eisenen StromveEorsung völlig
autark zu machen, stellt Pirsch in
4'rs isht,,


